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Trade name 

"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 
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Holder of approval 
Flex-Seal GmbH 
Hessenring  31  
37269 Eschwege  
DEUTSCHLAND  

  
Zulassungsgegenstand 
und Verwendungszweck 

Elastomere Übergangsmanschetten mit oder ohne Scherband für 
erdverlegte Abwasserleitungen  

Generic type and use 
of construction product 

Elastomeric flexible couplings, with or without stainless steel shear band 
used to assembly underground sewer or drainage pipes  
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Herstellwerke 
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I RECHTSGRUNDLAGEN UND ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Diese europäische technische Zulassung wird vom Deutschen Institut für Bautechnik erteilt in 
Übereinstimmung mit: 

- der Richtlinie 89/106/EWG des Rates vom 21. Dezember 1988 zur Angleichung der 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über Bauprodukte1, geändert 
durch die Richtlinie 93/68/EWG des Rates2 und durch die Verordnung (EG) Nr. 1882/2003 
des Europäischen Parlaments und des Rates3; 

- dem Gesetz über das In-Verkehr-Bringen von und den freien Warenverkehr mit Baupro-
dukten zur Umsetzung der Richtlinie 89/106/EWG des Rates vom 21. Dezember 1988 zur 
Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über Baupro-
dukte und anderer Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaften (Bauproduktenge-
setz - BauPG) vom 28. April 19984, zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
8. November 20115; 

- den Gemeinsamen Verfahrensregeln für die Beantragung, Vorbereitung und Erteilung von 
europäischen technischen Zulassungen gemäß dem Anhang zur Entscheidung 94/23/EG 
der Kommission6. 

2 Das Deutsche Institut für Bautechnik ist berechtigt zu prüfen, ob die Bestimmungen dieser 
europäischen technischen Zulassung erfüllt werden. Diese Prüfung kann in den Herstellwerken 
erfolgen. Der Inhaber der europäischen technischen Zulassung bleibt jedoch für die Konformität 
der Produkte mit der europäischen technischen Zulassung und deren Brauchbarkeit für den 
vorgesehenen Verwendungszweck verantwortlich. 

3 Diese europäische technische Zulassung darf nicht auf andere als die auf Seite 1 aufgeführten 
Hersteller oder Vertreter von Herstellern oder auf andere als die auf Seite 1 dieser europäischen 
technischen Zulassung hinterlegten Herstellwerke übertragen werden. 

4 Das Deutsche Institut für Bautechnik kann diese europäische technische Zulassung widerrufen, 
insbesondere nach einer Mitteilung der Kommission aufgrund von Art. 5 Abs. 1 der Richtlinie 
89/106/EWG. 

5 Diese europäische technische Zulassung darf - auch bei elektronischer Übermittlung - nur unge-
kürzt wiedergegeben werden. Mit schriftlicher Zustimmung des Deutschen Instituts für 
Bautechnik kann jedoch eine teilweise Wiedergabe erfolgen. Eine teilweise Wiedergabe ist als 
solche zu kennzeichnen. Texte und Zeichnungen von Werbebroschüren dürfen weder im 
Widerspruch zu der europäischen technischen Zulassung stehen noch diese missbräuchlich 
verwenden. 

6 Die europäische technische Zulassung wird von der Zulassungsstelle in ihrer Amtssprache 
erteilt. Diese Fassung entspricht vollständig der in der EOTA verteilten Fassung. Übersetzungen 
in andere Sprachen sind als solche zu kennzeichnen. 

 
1  Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften L 40 vom 11. Februar 1989, S. 12 
2  Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften L 220 vom 30. August 1993, S. 1 
3  Amtsblatt der Europäischen Union L 284 vom 31. Oktober 2003, S. 25 
4  Bundesgesetzblatt Teil I 1998, S. 812 
5  Bundesgesetzblatt Teil I 2011, S. 2178 
6  Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften L 17 vom 20. Januar 1994, S. 34 
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II BESONDERE BESTIMMUNGEN DER EUROPÄISCHEN TECHNISCHEN 
ZULASSUNG 

1 Beschreibung der Produkte und des Verwendungszwecks 

1.1 Beschreibung des Bauprodukts 
 Die Übergangsmanschetten mit den Bezeichnungen "FLEXSEAL", "FERNCO" oder 

"EASYJOINT" bestehen jeweils aus einem elastomeren Kupplungskörper (EPDM/Nitril) sowie in 
Abhängigkeit des jeweiligen Typs aus Scher- und Spannbändern mit dazugehörenden 
Spannschrauben und -schlössern aus nichtrostendem Stahl. Sie sind bestimmt für die Verbin-
dung muffenloser Abwasserleitungen unterschiedlicher Außendurchmesser und Rohrwerkstoffe. 

 Die einzelnen Verbindungstypen der Übergangsmanschetten sind wie folgt zu charakterisieren: 
a) Typ SC: mit Spann- und Scherband, für Abwasserrohre aller Art mit geringem 

Ausgleichsvermögen bezüglich der zu verbindenden Außendurch-
messer, 

b) Typ LC:  mit Spann- und Scherband, für Abwasserrohre aller Art mit geringem 
Ausgleichsvermögen bezüglich der zu verbindenden Außendurch-
messer, 

c) Typ SCW  und LCW: entsprechend a) und b) mit jeweils größerer Baulänge, 
d) Typ AC (PAC): mit Spannband, ohne Scherband, für Abwasserrohre aller Art ver-

schiedener Außendurchmesser, 
e) Typ DC (PC): mit Spannband, ohne Scherband, für Drainagerohre mit geringem 

Ausgleichsvermögen bezüglich der zu verbindenden Außendurch-
messer. 

 In Abhängigkeit der zu verbindenden Rohraußendurchmesser können die genannten Typen von 
Übergangsmanschetten durch elastomere Ausgleichsringe (Typ BC) ergänzt werden. 

 Bild 1: Typenübersicht Übergangsmanschetten 

Typ SC, SCW, LC 
und LCW 

Typ AC 

Typ DC  

 

Typ BC  
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1.2 Verwendungszweck 
 Die Übergangmanschetten "FLEXSEAL", "FERNCO" und "EASYJOINT" sind verwendbar für die 

Verbindung von drucklosen, erdverlegten oder nicht erdverlegten Abwasserrohren ver-
schiedener Nennweiten und aus unterschiedlichen Rohrwerkstoffen. 

 Die Anwendungsbereiche der jeweiligen Typen der Übergangsmanschetten entsprechen den 
Festlegungen in Tabelle 1. 

 Tabelle 1: Anwendungsbereiche der Übergangsmanschetten 

Typ maximal zulässiger Druck 
 

[bar] 

Außendurchmesser 
und Material der zu 
verbindenden Rohre 

Scherwiderstand R(N)* 

SC und 
SCW 

1,0 verschieden R(N) > 25 DN (mm) 

LC und 
LCW 

1,0 verschieden R(N) > 25 DN (mm) 

AC 0,6 verschieden gering 
DC 0,6 gleich gering 

* entsprechend EN 476 
 Maßgebender Wert für DN ist die maximale Nennweite der mittels der jeweiligen Übergangsman-

schette zu verbindenden Rohre in mm.  

 Die Bestimmungen dieser europäischen technischen Zulassung beruhen auf einer angenom-
menen Nutzungsdauer der Übergangsmanschetten von 50 Jahren, vorausgesetzt, dass die in 
Abschnitt 4.2 festgelegten Bedingungen für den Einbau erfüllt sind. Die Angaben über die Nut-
zungsdauer können nicht als Garantie des Herstellers ausgelegt werden, sondern sind lediglich 
als Hilfsmittel zur Auswahl der richtigen Produkte im Hinblick auf die erwartete wirtschaftlich 
angemessene Nutzungsdauer des Bauwerks zu betrachten. 

2 Merkmale der Produkte und Nachweisverfahren 

 Die Beurteilung der Brauchbarkeit der Übergangsmanschetten "FLEXSEAL", "FERNCO" und 
"EASYJOINT" für den vorgesehenen Verwendungszweck hinsichtlich der Anforderungen an die 
mechanische Festigkeit, die Standsicherheit, die Brandsicherheit, des Gesundheits- und Um-
weltschutzes sowie der Sicherheit bei der Verwendung im Sinne der wesentlichen Anforderun-
gen 1, 2, 3 und 4 erfolgt in den folgenden Abschnitten. 

2.1 Abmessungen 
2.1.1 Elastomere Kupplungskörper 
 Die Abmessungen und Toleranzen der elastomeren Kupplungskörper entsprechen den Festle-

gungen von ISO 3302-1. 
 Der Außendurchmesser und die Dicke der elastomeren Kupplungskörper sind bei geöffneten 

Spanngliedern entlang der Spannbandposition zu messen. 
 Die Abmessungen der elastomeren Kupplungskörper entsprechen den Festlegungen in den 

Anlagen 1 bis 8. 
 Die angegebene Nennweite der Übergangsmanschetten entspricht jeweils dem größten Außen-

durchmesser des Rohres, der für die jeweilige Übergangsmanschette verwendet werden kann. 
 Die Maßtoleranzen der Formteile entsprechen den Festlegungen der Klasse M3 nach 

ISO 3302-1. 
 Die Maßtoleranzen der extrudierten und vulkanisierten Komponenten entsprechen der 

Klasse E3 nach ISO 3302-1. 
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2.1.2 Scher- und Spannband 
 Die Abmessungen der Scher- und Spannbänder sind mit einem Messschieber zu ermitteln. 
 Die Abmessungen der Scher- und Spannbänder sind in den Anlagen 1 bis 8 angegeben. 
 Die Kanten der Scher- und Spannbänder müssen frei von scharfen Graten und Kanten sein, um 

Beschädigungen an den elastomeren Kupplungskörper zu verhindern und gesundheitliche 
Gefahren für den Anwender auszuschließen. 

2.2 Festigkeit und Montage der Spannbänder 
 Die Festigkeit der Spannbänder ist mittels einer zylindrischen Prüfeinrichtung geeigneten 

Außendurchmessers, welche sich unter der angegebenen Last nicht verformen darf, und eines 
kalibrierten Drehmomentschlüssels gemäß ISO 6789 zu ermitteln. Während der Prüfung ist das 
Band gegen Verdrehen zu sichern. 

 Die für die jeweiligen Übergangsmanschetten empfohlenen Drehmomente sind in den Anlagen 1 
bis 8 angegeben. 

 Das Mindestdrehmoment der Spannbänder der Übergangmanschetten vom Typ AC beträgt für 
alle Arten zu verbindender Rohre 6 Nm. 

2.3 Zugfestigkeit von Schweißverbindungen 
 Für die Prüfung der Zugfestigkeit der Verbindungen ist ein Prüfkörper vorzubereiten, indem ein 

unperforierter Ausgleichsstreifen mit einer Nennlänge von 100 mm durch Schweißen oder 
Clinchen mit einem Abschnitt eines Spann- oder Scherbandes mit einer Nennlänge von eben-
falls 100 mm verbunden wird, wobei an der Verbindungsstelle eine Überlappung von mindestens 
30 mm vorliegen muss. 

 Die Prüfung ist bis zum Versagen der Verbindung mit einer Trenngeschwindigkeit von 3 mm/min 
durchzuführen. Die maximale Zugkraft ist aufzuzeichnen. 

 Die Verbindungen müssen mindestens einer Kraft von 6000 N standhalten. 

2.4 Temperaturbeanspruchbarkeit 
 Der Nachweis der Temperaturbeanspruchbarkeit der Übergangsmanschetten "FLEXSEAL", 

"FERNCO" und "EASYJOINT" basiert auf den Festlegungen der EN 1055. 
 Bei einem entsprechend durchgeführten Nachweis weisen die Verbindungen keine Undichtigkeit 

auf. 

2.5 Montage mit Ausgleichsringen 
 Die Übergangsmanschetten weisen bei gemeinsamer Montage mit den Ausgleichsringen vom 

Typ BC unter den folgenden hydrostatischen Drücken (Tabelle 2) keine Undichtigkeiten auf, 
wenn die Dicke der jeweils empfohlenen Ausgleichsringe nicht überschritten und das jeweils 
empfohlene Montagedrehmoment eingehalten wird: 

 Tabelle 2: Hydrostatische Drücke je Typ Übergangsmanschette 

Übergangsmanschetten 
Typ 

Hydrostatischer Druck 
[bar] 

AC 0,6 
DC 0,6 
SC, SCW, LC und LCW 1,5 

2.6. Brandverhalten 
 Der Nachweis des Brandverhaltens der Übergangsmanschetten "FLEXSEAL", "FERNCO" und 

"EASYJOINT" erfolgte entsprechend der Anforderungen von EN ISO 11925-2. 
 Das Brandverhalten der Übergangsmanschetten entspricht der Klasse E gemäß EN 13501-1. 
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2.7. Stahlsorte 
 Die aus nichtrostendem Stahl gefertigten Komponenten der Übergangsmanschetten 

"FLEXSEAL", "FERNCO" und "EASYJOINT" sind entsprechend der Festlegungen nach 
EN 10088-2 geprüft und klassifiziert. 

 Es sind austenitische Stähle mit einem Anteil von mindestens 17 % Chrome und 8 % Nickel zu 
verwenden (entspr. 1.4301 oder 1.4401). 

 Die Streifenteile müssen aus vorgespanntem Walzstahl entsprechend der vorstehenden Spezi-
fikation hergestellt sein, der eine Mindesthärte von Klasse +C850 nach EN 10088-2 aufweist. 

2.8. Merkmale der elastomeren Kupplungskörper 
 Die elastomeren Kupplungskörper bestehen aus EPDM/Nitrile mit Eigenschaften nach 

EN 681-1. 
 Die Eigenschaften der elastomeren Komponenten der Übergangsmanschetten entsprechen den 

Festlegungen in Tabelle 3: 
 Tabelle 3:  Eigenschaften der elastomeren Komponenten 

Merkmal Testmethode nach Anforderung 
Härte (DIDC) ISO 48 60 ± 5 
Zugfestigkeit 
Reißdehnung 

ISO 37 ≥ 9 MPa 
≥ 300 % 

Druckverformungsrest 
72 h bei 23°C 
24 h bei 70°C 
72 h bei 23°C 

ISO 815  
≤ 12 % 
≤ 20 % 
≤ 50 % 

Beschleunigte Alterung in Luft 
Härteänderung 
Änderung der Zugfestigkeit 
Änderung der Reißdehnung 

ISO 188  
-5 % / +8 % 

-20 % 
-30 % /  +10 % 

maximale Spannungsrelaxation 
7 d bei 23°C (%) 
100 d bei 23°C (%) 

Spannungsrelaxation (logarithmisch) 

ISO 3384  
15 % 
22 % 
5,9 % 

maximale Volumenänderung in Wasser ISO 1817 -1 % / +8 % 
Weiterreißfestigkeit (%) EN 681-1 100 % 

2.9. Eigenschaften der Verbindung 
 Geprüft unter den in Tabelle 4 festgelegten Bedingungen weisen die Übergangsmanschetten 

"FLEXSEAL", "FERNCO" und "EASYJOINT" in Abhängigkeit des jeweiligen Typs keine 
Undichtigkeiten auf: 
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 Tabelle 4:  Eigenschaften der Verbindungen 

Typ Prüfbedingungen Prüfaufbau Anforderung

SC, SCW, 
LC, LCW 

Scherlast: 
25 x DN (N) biegesteif/biegesteif 

SC, SCW, 
LC, LCW 

AC 
DC 

Unterdruck (Luft): 
-0,3 bar 

Prüfdauer: 
15 min 

Abwinklung 
 D

ext
 ≤ 200 : 3° 

201 ≤ D
ext

 ≤ 300 : 2° 
301 ≤ D

ext
 ≤ 600 : 1,75° 

biegesteif/biegesteif 
biegesteif/biegeweich 

biegeweich/biegeweich 

Restdruck 
≤ -0,27 bar 

SC, SCW, 
LC, LCW  

Scherlast: 
25 x DN (N) biegesteif/biegesteif 

SC, SCW, 
LC, LCW 

AC 
DC 

Überdruck 
(Wasser) : 

SC, SCW, LC, 
LCW: 1,5 bar 

AC, DC: 
0,6 bar 

Prüfdauer: 
15 min 

Abwinklung 
 D

ext
 ≤ 200 : 3° 

201 ≤ D
ext

 ≤ 300 : 2° 
301 ≤ D

ext
 ≤ 600 : 1,75° 

biegesteif/biegesteif 
dicht 

SC, SCW, 
LC, LCW 

AC 
DC  

Unterdruck (Luft): 
-0,3 bar 

Prüfdauer: 
15 min 

biegesteif/biegeweich 
biegeweich/biegeweich 

Restdruck 
≤ -0,27 bar 

SC, SCW, 
LC, LCW 

AC  
DC  

Überdruck 
(Wasser) : 

SC, SCW, LC, 
LCW: 1,5 bar 

AC, DC: 
0,6 bar 

Prüfdauer: 
15 min 

diametrale Verformung 
biegesteif/biegeweich 

5 % ± 0,5 % D
ext

 

biegeweich/biegeweich 
10 % ± 1 % D

ext
 biegesteif/biegeweich 

biegeweich/biegeweich 
dicht 

2.10. Langzeit-Scherwiderstand und Langzeit-Kriechwiderstand 
 Bei der Prüfung der Verbindung zweier biegesteifer Rohre nach EN 295-3 mit einer von oben 

aufgebrachten, vertikal wirkenden Scherlast von 25 x DN (N) während einer Dauer von 3 
Monaten weisen die Übergangsmanschetten "FLEXSEAL", "FERNCO" und "EASYJOINT" keine 
Undichtigkeit auf. 

2.11. Inhalt und/oder Abgabe gefährlicher Stoffe 
 Der Inhalt und/oder die Abgabe gefährlicher Stoffe ist durch den Inhaber der europäischen 

technischen Zulassung schriftlich zu deklarieren. 
 Anmerkung: Zusätzlich zu den spezifischen Bestimmungen bezüglich gefährlicher Stoffe in 

dieser europäischen technischen Zulassung gelten für Erzeugnisse, die unter einen anderen 
Geltungsbereich fallen (z. B. umgesetzten europäischen Rechtsvorschriften oder nationalen 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften), möglicherweise andere Anforderungen. Um die 
Bestimmungen der Bauproduktenrichtlinie zu erfüllen, sind auch diese Anforderungen einzu-
halten. 
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3 Bewertung und Bescheinigung der Konformität und CE-Kennzeichnung 

3.1 System der Konformitätsbescheinigung 
 Gemäß Entscheidung 97/464/CE vom 27. Juni 1997 der Europäischen Kommission ist das 

System 4 der Konformitätsbescheinigung für 
 ER 1 (Mechanische Festigkeit und Standsicherheit) sowie 
 ER 3 (Hygiene, Gesundheits- und Umweltschutz) 

 anzuwenden. 
 Gemäß Entscheidung 2004/663/CE vom 20. September 2004 der Europäischen Kommission ist 

das System 3 der Konformitätsbescheinigung für 
 ER 2 (Brandschutz) 

 anzuwenden. 
 Diese Systeme der Konformitätsbescheinigung sind im Folgenden beschrieben: 

System 3: Konformitätserklärung des Herstellers für das Produkt aufgrund von: 
(a) Aufgaben des Herstellers: 

(1) werkseigener Produktionskontrolle; 
(b) Aufgaben der zugelassenen Stelle: 

(2) Erstprüfung des Produkts. 
System 4: Konformitätserklärung des Herstellers für das Produkt aufgrund von: 
Aufgaben des Herstellers: 

(1) Erstprüfung des Produkts; 
(2) werkseigener Produktionskontrolle. 

Anmerkung: Zugelassene Stellen werden auch "notifizierte Stellen" genannt. 

3.2 Zuständigkeiten 
3.2.1 Aufgaben des Herstellers 
3.2.1.1 Werkseigene Produktionskontrolle 
 Der Hersteller muss eine ständige Eigenüberwachung der Produktion durchführen. Alle vom 

Hersteller vorgegebenen Daten, Anforderungen und Vorschriften sind systematisch in Form 
schriftlicher Betriebs- und Verfahrensanweisungen festzuhalten, einschließlich der Aufzeich-
nungen der erzielten Ergebnisse. Die werkseigene Produktionskontrolle hat sicherzustellen, 
dass das Produkt mit dieser europäischen technischen Zulassung übereinstimmt. 

 Der Hersteller darf nur Bestandteile verwenden, die in der technischen Dokumentation dieser 
europäischen technischen Zulassung aufgeführt sind. 

 Die werkseigene Produktionskontrolle muss mit dem Prüf- und Überwachungsplan übereinstim-
men, der im Zusammenhang mit dem vom Hersteller betriebenen werkseigenen Produktions-
kontrollsystem festgelegt und beim Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegt ist.7 

 Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind festzuhalten und in Übereinstim-
mung mit den Bestimmungen des Prüf- und Überwachungsplans auszuwerten. Die Aufzeich-
nungen sollten mindestens folgende Informationen beinhalten: 
− Bezeichnung des Produkts, Grundmaterial und Komponenten, 
− Art der Kontrolle oder Prüfung, 
− Datum der Herstellung sowie der Prüfung des Produkts, bzw. des Grundmaterial und der 

Komponenten, 

 
7  Der Prüf- und Überwachungsplan ist ein vertraulicher Bestandteil der Dokumentation dieser europäischen technischen 

Zulassung und wird nur der in das Konformitätsbescheinigungsverfahren eingeschalteten zugelassenen Stelle 
ausgehändigt. Siehe Abschnitt 3.2.2. 
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− Ergebnis der Kontrolle und Prüfung und, soweit zutreffend, Vergleich mit den Anforderungen 
und 

− Unterschrift des für die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen. 
 Die Aufzeichnungen sind der eingeschalteten zugelassenen Stelle während der Überwachung 

der Kontrollstelle vorzulegen. 
3.2.1.2 Sonstige Aufgaben des Herstellers 
 Der Hersteller hat auf der Grundlage eines Vertrags eine Stelle, die für die Aufgaben nach Ab-

schnitt 3.1 für den Bereich der ER 2 (Brandschutz) zugelassen ist, zur Durchführung der Maß-
nahmen nach Abschnitt 3.2.2 einzuschalten. Hierfür ist der Prüf- und Überwachungsplan nach 
den Abschnitten 3.2.1.1 und 3.2.2 vom Hersteller der zugelassenen Stelle vorzulegen. 
In Bezug auf die Bereiche ER 1 (Mechanische Festigkeit und Standsicherheit) und ER 3 
(Hygiene, Gesundheits- und Umweltschutz) hat der Hersteller eine Konformitätserklärung mit 
der Aussage, dass das Bauprodukt mit den Bestimmungen dieser europäischen technischen 
Zulassung übereinstimmt, abzugeben. 

3.2.2 Aufgaben der zugelassenen Stellen 
 Die zugelassene Stelle hat die folgenden Aufgaben in Übereinstimmung mit den Bestimmungen 

des Prüf- und Überwachungsplans eine Erstprüfung des Produkts durchzuführen. 
 Die zugelassene Stelle hat die wesentlichen Punkte ihrer oben angeführten Maßnahmen fest-

zuhalten und die erzielten Ergebnisse und die Schlussfolgerungen in einem schriftlichen Bericht 
zu dokumentieren. 

3.3 CE-Kennzeichnung 
 Die CE-Kennzeichnung ist auf jeder Übergangsmanschette anzubringen. Hinter den Buchstaben 

"CE" sind ggf. die Kennnummer der zugelassenen Zertifizierungsstelle anzugeben sowie die 
folgenden zusätzlichen Angaben zu machen: 
− Name des Produktes ("FLEXSEAL", "FERNCO" or "EASYJOINT") 
− Name und Anschrift des Herstellers (für die Herstellung verantwortliche juristische Person), 
− die letzten beiden Ziffern des Jahres, in dem die CE-Kennzeichnung angebracht wurde, 
− Nummer der europäischen technischen Zulassung, 
− Material (zus. Kennzeichnung mit "N" bei NBR) und Nennweitenbereich, 
− Monat und Jahr der Herstellung, 
− empfohlenes Anzugsdrehmoment, 
− maximal zulässiger Druck und 
− Klasse des Brandverhaltens. 
In Abhängigkeit der beabsichtigten Verwendung des Produktes sind die folgenden Informationen 
zu ergänzen: 
− Herstellwerk, 
− beabsichtigte Verwendung: inner- oder außerhalb von Gebäuden und 
− Erklärung über das Vorhandensein oder die Abgabe gefährliche Stoffe, einschließlich Anga-

ben zu deren Konzentration. 

4 Annahmen, unter denen die Brauchbarkeit der Produkte für den vorgesehenen 
Verwendungszweck positiv beurteilt wurde 

4.1 Herstellung 
 Die Übergangsmanschetten "FLEXSEAL", "FERNCO" und "EASYJOINT" werden, je nach 

Nennweite und Typ, durch Vulkanisation extrudierten Gummis hergestellt. 
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 Spannbänder werden mittels Punktschweißen auf den Scherbändern (Typen SC, SCW, LC und 
SCW) fixiert. 

 Diese europäische technische Zulassung wurde für das Produkt auf der Grundlage abgestimm-
ter Daten und Informationen erteilt, die beim Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegt sind 
und der Identifizierung des beurteilten und bewerteten Produkts dienen. Änderungen am Pro-
dukt oder am Herstellungsverfahren, die dazu führen könnten, dass die hinterlegten Daten und 
Informationen nicht mehr korrekt sind, sind vor ihrer Einführung dem Deutschen Institut für 
Bautechnik mitzuteilen. Das Deutsche Institut für Bautechnik wird darüber entscheiden, ob sich 
solche Änderungen auf die Zulassung und folglich auf die Gültigkeit der CE-Kennzeichnung auf 
Grund der Zulassung auswirken oder nicht, und ggf. feststellen, ob eine zusätzliche Beurteilung 
oder eine Änderung der Zulassung erforderlich ist. 

4.2 Einbau 
 Die Komponenten der Übergangsmanschetten sind gebrauchsfertig, in einer geeigneten Ver-

packung zu liefern. 
 Die Eignung der Übergangsmanschetten für den jeweils vorgesehenen Verwendungszweck ist 

nur sichergestellt, wenn die Montage entsprechend den Beschreibungen in Anlage 10 durch-
geführt wird. 

 In der Verantwortung des Inhabers dieser europäischen technischen Zulassung liegt es sicher-
zustellen, dass alle für sachgerechten Planung und Montage erforderlichen Informationen dem 
Anwender zur Verfügung gestellt werden. Dies kann auch durch die Weitergabe von Kopien 
dieser europäischen technischen Zulassung erfolgen. Darüber hinaus sollten grundlegende 
Montagehinweise deutlich auf der Verpackung und/oder in den Begleitdokumenten mit einer 
oder mehreren Illustrationen dargestellt werden. 

 Folgende Angaben sind mindestens zu machen: 
− Außendurchmesser der zu verbindenden Rohre, 
− maximal zulässiger Druck und 
− Montagewerkzeug und Anzugsdrehmoment. 

 Alle Informationen sind in einer verständlicher und eindeutiger  Form darzustellen. 
 Für Übergangsmanschetten des Typs SC, SCW, LC und LCW sind Ausgleichsringe ent-

sprechend folgender Tabelle 5 zu wählen: 
Tabelle 5: Ausgleichsringe für Übergangsmanschetten 

Außendurchmesser Ausgleichring erforderlich, wenn die Differenz der 
zu verbindenden Außendurchmesser größer als: 

Dext. ≤ 120 mm 10 mm 
120 mm < Dext. ≤ 300 mm 12 mm 

Dext. > 300 mm 12 mm 

 Der Ausgleichsring ist auf das Rohr mit dem kleineren Außendurchmesser aufzuschieben. 
 Ist die Differenz der Außendurchmesser größer ist als die angegebenen Werte, ist die Montage 

von Ausgleichringen grundsätzlich erforderlich. 
 Bei Verwendung der Übergangsmanschette vom Typ AC können Ausgleichsringe auch 

verwendet werden, um den empfohlenen Einsatzbereich der jeweiligen Manschette einzuhalten. 
 
 
Prof. Gunter Hoppe Beglaubigt 
Abteilungsleiter 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette TC (Typ 2A für Steinzeugrohre) 

 
 

Anlage 1 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette LC (Typ 2B für Abwasserrohre aller Art) 
 

 
 

Anlage 2 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette LCW (Typ 2B für Abwasserrohre aller Art) 
 

 
 

Anlage 3 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette SC (Typ 2B für Abwasserrohre aller Art) 
 

 
 

Anlage 4 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette SCW (Typ 2B für Abwasserrohre aller Art) 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette AC (für Abwasserrohre aller Art) 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette AC (für Abwasserrohre aller Art) 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Übergangsmanschette DC (Typ 1 für Drainagerohre aller Art) 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Ausgleichsring BC 
 

 
 

Anlage 9 
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"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

Anlagenbeschreibung 

 
 

Anhang X 

"FLEXSEAL", "FERNCO", "EASYJOINT" 

 
Montageanleitung für Manschettendichtungen 

 
 

Anlage 10 
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